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Berlin, 14.11.2005 
Presseinformation 
 
 

24. November 2005 – 30. März 2006 
 

„Der Traumomnibus“ 
Erstmals Ausstellung historischer Kinderbücher  
in der Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB) 

 
 
Die Ausstellung gibt einen Einblick in die  Entwicklung  des Kinderbuchs seit dem Ende des 
16. Jahrhunderts. Neben bekannten Kinderbuchklassikern verschiedener Epochen - wie 
Struwelpeter, Robinson Crusoe, Harry Potter -  werden  besonders liebevoll gestaltete 
Exponate gezeigt, unter ihnen „Das Kinder-Verwirr-Buch“ von Joachim Ringelnatz  oder das 
von der Lyrikerin Sarah Kirsch geschriebene und von dem Berliner Maler Kurt Mühlenhaupt 
illustrierte Buch für Erstleser „Zwischen Herbst und Winter“. Ein weiterer Themenkomplex 
zeigt Bücher,  deren Autor zugleich auch Illustrator ist:  Janosch zum Beispiel.  
Ausgestellt wird neben modernen Büchern, die sinnliche Erfahrungen auslösen oder mit in 
die Badewanne genommen werden können, auch das älteste Kinderbuch der ZLB, der 
„Froschmäusler“ aus dem Jahr 1595. Aus der wertvollen Sammlung des 
Wirtschaftswissenschaftlers Kuczynski ist ein Karten-Fragespiel in Leder von 1784 zu sehen, 
einem Vorläufer von „Trivial Pursuit“. Anhand einiger Exponate aus der Sammlung des 1984 
verstorbenen Berliner Schriftstellers Franz Fühmann, wird die Entstehung eines Kinderbuchs 
vom Exposé bis zum Buch nachvollzogen. Kinder können in der Ausstellung ein Rätsel 
lösen. 
 
Ort und Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Donnerstags 10 – 19 Uhr und nach Vereinbarung 
Haus Berliner Stadtbibliothek, Lesesaal der Historischen Sammlungen 
Breite Str. 30, 10178 Berlin-Mitte 
Gruppenführungen nach Anmeldung unter Tel: 030/90226-717 
E-Mail: sondersammlungen@zlb.de 
 
Die Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB) bietet Kindern und Jugendlichen im Haus 
Amerika-Gedenkbibliothek in Kreuzberg ca. 65.000 aktuelle Bücher, CDs und MCs, DVDs, 
Comics, Zeitschriften und Videos. Zugleich besitzt  sie eine bedeutende Sammlung 
historischer Kinderbücher, aus deren Beständen die aktuelle Ausstellung zusammengestellt 
ist. 
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Kinder- und Jugendbibliothek der ZLB 
 
Adresse: Haus Amerika Gedenkbibliothek; Blücherplatz 1; 10961 Berlin 
Öffnungszeiten: Mo 15-19 Uhr, Di-Sa 10-19 Uhr (mittwochs geschlossen) 
 
Über die Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB) 
 
Die Landesbibliothek ist ein großstädtischer Ort der Kommunikation und der 
Informationsvermittlung. In ihren Häusern in Mitte (Berliner Stadtbibliothek) und Kreuzberg 
(Amerika-Gedenkbibliothek) sowie in der zum 1. Januar 2005 integrierten Senatsbibliothek 
versammelt sie über 3,1 Millionen elektronische und gedruckte Medien. Den Kunden stehen 
Internet- und PC-Arbeitsplätze sowie Rechercheterminals zur Verfügung. In den Häusern der 
ZLB haben professioneller Kundenservice und freie Zugänglichkeit zu allen Informationen 
Tradition. Als Universalbibliothek bietet sie Fachbestände und Datenbanken zu den 
wissenschaftlichen Disziplinen sowie Belletristik, Literatur zu Reise- und Freizeitthemen und 
eigene multimedial ausgestattete Bereiche für Kinder und Jugendliche. In der ZLB können 
sich die Bibliothekskunden aktuell informieren, im Internet und in Datenbanken 
recherchieren, historische Sammlungen einsehen oder einfach Ihren Lieblingsroman mit 
nach Hause nehmen. Mit 1,53 Millionen Besuchern und über 3,7 Mio. Ausleihen in 2004 
gehört die Zentral- und Landsbibliothek Berlin zu den meistbesuchten Kultureinrichtungen 
der Stadt. Seit 1997 ist Dr. Claudia Lux Generaldirektorin der ZLB. Sie wurde im Juni 2005 
von Vertretern aus über 150 Ländern zur designierten Präsidentin des Weltverbandes der 
Bibliotheken gewählt. 
 
Zentral- und Landsbibliothek Berlin. Haus Berliner Stadtbibliothek, Breite Straße 30-36, 
10178 Berlin-Mitte; Haus Amerika-Gedenkbibliothek, Blücherplatz 1, 10961 Berlin-
Kreuzberg; Senatsbibliothek Berlin, Straße des 17. Juni 112, 10623 Berlin.  
Öffentlichkeitsarbeit: Sabine Walz, Tel. 030-90226-729, Fax 030-90226-662, walz@zlb.de, 
http://www.zlb.de 
 
 


